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Hannes Flückiger-Mick

Der Mensch als
Konsument
Menschen lassen sich in Konsumenten verwandeln,
indem man Bedürfnisse ihnen aufoktroyiert.
Man kann sie melken, wie Rindvieh behandeln:
Ohne Konsum sind solche Menschen frustriert.

Verbrauchssüchtige gelten als nützliche Wesen:
Schlaraffenlandbürger, kreditkartenbewehrt,
zu exklusiven Gelüsten begabt und erlesen,
werden mit Pralinen und Klatsch-Snacks ernährt.

Sie knabbern vernascht ihre Sensatiönchen
und schnattern im Wettstreit der Blabberer mit,
von «Blick» beziehen sie ihre Informatiönchen,
ihre lüsternen Antlitze haben den modischen Schnitt.

Sie lassen ihre Motoren den Sauerstoff fressen,
den sie ursprünglich für ihre Kinder reserviert,
ihre Erotik-Rationen sind reichlich bemessen,
denn auch Partner werden bloss noch konsumiert.

Sie schwören auf das Credo der Parfümerien,
in Waschküchen destillieren aus Gift sie reineres Weiss.
Sie verzichten auf nichts als auf ein wenig Kalorien.
Doch die wahrhaft Bedürftigen halten sie für Geschmeiss.
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Eichhörnchen:
Aus Eichenholz

hergestelltes kleines
Blasinstrument

Hormoncocktail
In mehreren Landkreisen im
Nordwesten Niedersachsens

wurden 1 500 Kälber
beschlagnahmt, die
vermutlich mit einem aus
verbotenen synthetischen
Wachstumshormonen
gebastelten «Hormoncocktail»

gemästet worden
waren. Es gab auch in Helvetien

eine Periode, in der der
Viehstall als «Hormontempel»

und die Kalbsbratwurst
als «Östrogenkurve»
bewitzelt wurden, fhz

Us em
Innerrhoder
Witztröckli

Am Sangallerjohrmaat het en
Polizist grad chöne zueluege,
wie en Appezöller amene
Stand nebes tockt (gestohlen)
het. De Appezöller het das

gspanne ond ischt abb wie en
Wolde. Dör ali Stend döri,
omm dreu Husegg omm, de
Polizist hönnedree, en Stadtpark

ini, ond da sönd beid
halbtote uff e Benkli here-
gkhocked. Nor eme Wiileli
frooged de Appezöller am
Polizist: «Wie heemers, weemers
wieder haue?» Sebedoni

Sie kennen doch

die Geschichte vom Berggeist
Rübezahl, der im Auftrag der
Prinzessin, die er entführt hatte, alle
Rüben auf seinen Feldern zählen
musste? Und die ihm dann natürlich

entwischte! Hätte er sie lieber
veranlasst, seine herrlichen
Orientteppiche zu zählen, sie wäre
heute noch dort, denn er war ein
treuer Kunde von Vidal an der
Bahnhofstrasse 31 in Zürich!
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